
Eir- Orssd Izu-d 

TW m Heut-. 
W M 

Most-VIII- osqs II- mut Ists-II II 

W 
"Itf0eist jeden Freitag. 

ZU W. · drum-Ou- 

M Is. MS III M Inst-. 

Ausdng IIIIII Veron- nebst Somi- 

ssibluti und Acker- und Gute-wins- 
Zeitung, sowie Dachs-alls- NIIIIIspIaIIIIe 
teisownshezahtuug, nur « w pko 
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NIIIII Schertff, 
S. C. K c I In S, Esqubümnx 

Auktionator. 
C. C. H a II s c n, Eink. 

Ueberseugender Beweis. 

Die Grand Island Durch-. 
schnitts-Büritet«müssen 

folgenden Beweis 
anerkennen. 

Der große zsank Jiervt an, einer der 

größten Denker welche du- Welk herun- 
brachte, schnitt einst etn qroßess Loch ist 
eine Bretterfene, am einer Lieblinqäkittzk 
den Zutritt zu zwei Gärten tu gewähren 
nnd schnitt etn kleines Lock-, um dem jun- 
gen Kädletn auch lthlegendeit zu geben« 
hindurchzuschlüpsem Der Fehler bei 
Sie Jsaak’ä Handlung war Mangel an 

Ueberlegkmg. Jegeno cin Vier der dem 

hier offerirten Beweis über Doanks KLE- 
ney Billet wider-streitet und zu einem an- 

deren Schluß kommt als- decnswie in die- 
ses Bürgers Darlegung angegeben, wird 
so wenig vernünftig sein«-ils der Philo- 
soph als er Carpentee wurde Frau W- 
R« Bronm von 215 Ost 7 Straße sagt: 
»Der Gebrauch von Doan’g Kidn y 
Willen zeigte sich non großem Wert-i für 
mich. Für lange Z--it batte ich schwere 
dumpfe Schmerzen im Rücken und an 

set-e Beweise von gestörtem Zustand met- 
net Nieren. Es war schwierig für michJ 
meinen Haushalt zu besorgen. Durchs 
eine Anzeitze m unseren sittlichen Zei- s 
langen wurden wir aufmerksam aufs 
Dann S Kett-sey thls ant- Hr Brot-n 
halte mir etne Schachtel von Tacker G 
Famcwoetlfa Apotheke, Ecke 3tee and 

Loeasi Straße. Die Behandlnsa beachte 
mir prampte and eesalgreiche Hülfe und 

sie par seitdem permanent.« 
Inkanft san alle- Händleem Preis 

fünfzig Seins- zostethttnem Co» 
Pistol-, N. Y , alleinige sitzen-en für 
die Ver Staaten Verlust nicht den 
Nasen Dems- unsaehtnt keines Sub- 
IM. 

M sauft-neu in eines- Tou- 
kisteuisälaftussod 

Ins keinen Fall könnt Jhr nach Gomor- 
nien ichnellek, bequemer nnd doch so billig 
gelangen als in einem Tom-isten Schlawa 
gen. 

Die TourisiemWoggons tm Gebrauch der 
Buch-grau Ooertano Ercnrfions ssnden 
nicht ihrecgleichen in Bezug auf Conesort 
und Bequemlichkeit· Sie besitzen weite Ve- 
stidules, hochlehtuge Sitze nnd doppelte Fen- 
ker. Die Arrangements für Heizung sind 
Muherungsoekth und das Bengel-g ist 

rein nnd von guter Qualität 
Die Buklmgton Crcnrftonen gehen ad von 

Omndu jeden Dienstag und Donnerstag nnd 
gehen durch bis sing Satt Francigeo nnd 
Los-Angele- ohne echsel oder Verzögerun 
gen irgendwelcher Bet. Ihr könnt denietbea 

eitteten in Lineoln und Hof-tagt Oxford 
oder irgend einer Stank-u wo der Zug hält. 
Die Rot-te führt durch Dem-er nnd Salt Lake 
Ein-, vorbei an keusch-Nichts Scenette wie 
ums fee hübscher von keine-I Eonoetemter der 
Weit sehen kann. Ein erfahrener Creat- 
Honifüdker hat die Leitung einer jeder Cr- 
cutsicn in Waden used ein unnertnirtet 
Winter begleitet wen Wange-m 

et enthielte-ed nähere Fabeln-non 
Ists sit-s Vettemsn geschickt. Ein hüt- 
est-Keines Why Jsetsten stark, über Col 

Lotsen vird gegen Cinsendjeng von 6 Cente 
seiest-users sdchtckt 

J. F k a n e i I, 
Ges. Pass- Igt., Dennoch Red. 
— 
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M ei- suskle Ieeeeeet 
Ins eine eigenartiaetweiie wurde des 

« Instit-wer Waer L. Beute-it wahre-is 
des Wunssnistandes ans einer iein 

» 
Leben bedrohenben Gefahr errettet. 
senneti ift Jeldmeiier nnd weilte irn 
leiten Mai in. Bibianiha. einein Ori- 
an der Grenze zwilchen Sein-i unt- 
Ischanti 2 Tagereiien westlich von 
Knmasii. er einzige weiße Mann in 
feiner Nähe war ein junger Erzichiirfer 
in erolerri. Diese beiden Cnglltnoer, 
die iich als Nachbarn fühlten, obwohl 
iie ziemlich weit von einander entfernt 
wohnten, erfuhren von dein Aschaniis 
Anfsiande dadurch, daß iie vrn allen 
ihren Schwarzen verlassen wurden. 
Der Ersichiirier Hing zu feinem Seht-ne 
nach Cheahin. Ter Häuviling des Dor- 
fes versprach ihin auch Schutz nnd gab 
ihm ein reichliche-J Mahl. Als aber das 
Mittagsessen voriiber war. stürzten 
plötzlich vie Darsbewolnier herein, 
schlugen den England-eh bis er bewußt- 
los war, nnd ichnitten ihm dann den 
Fion ais. Als Beniieli ausbrechen 
wollte. hörte er von dein schrecklichen 
Vorfalle. Er machte lich schen rarans 
gefaßt, cin ähnliches Schiclial zn erlei- 
den. Auf den Rath eines Eingeborenen 
ging er zn dein Hänpiling der Dnnloio. 
Er tonrde in dessen Hütte qnt aufge- 
nommen nnd bewirthet; inan versprach 
ihm auch Schutz. Aber io war es dem 
anderen Englander ja auch ergangen. 
Jn dieser kritischen Lage sthe Beimett, 
der sich aucti an Der litoldinsle nicht von 

seinem Monclie getrennt halte, zufällig 
dasselbe ani. Tass »Glagauge« machte 
einem kleinen schwor-en Burschen, einem 
der Söhne deH Handlung-T viel Ver- 
gnügen. Er brach in ein ichallendes 
lsjelachter ans. Brunett grinfte ihn an 
nnd ließ das Matieile fallen. Die 
Wirkuon war überrascht-nd- Tie Dun- 
iotaz bildetest einen Kreis unt den sing- 
lcinder nnd waren von dem Cxtraauge 
itachlictjst beinilint »Ich mnjzte mit 
den- Mcnoiie einige Affenvoiien trei- 
den« erzcihliBennett, »und ixii erotierte 
sie valletth dadurch, Daß ich Das Ma- 
nckle einer ver zranen des Hiinptlinxig 
Ln’-:s Auge iniii, Die stolz Über ji«-re 
Auszeichnung damit umher in2«-Zierte.« 
Bsnnelt war gerettet. sein Monoiie 
muri-e eine Art Felssch· Der Handlung 
dehieit ihn ais Elzrenaait bei iicii nnd 
lzati ihm bei derSnche nach dein erinnr- 
deien Ettgländer. Man gati Bennett 
eine Eiiorte; nach vielen Tagen voller 
linlbeiirnngen gelangte er iicher an die 
Lüfte, tro er die Beamten von der That 
der Sinnen-retten in Kenntnisl sein« 
was eine Strafexprditisn nach isheahin 
znr Folge hatte- 

Kohlentransvore an der Meereskiiste 
Die Sinnleä Goal Coman in 

Tonnton, Most-, vie niii der Pennsyl- 
cxzninsEiienbuitn in Vereinian fiel;i, 
läßt jetzt auf der Weist in Bald. 
Me« acht große Flocnlkoote nnd einen 
iceliichtigen Schlepronznvfer deinen, die 
Dem Rohlentronåoori dienen sollen. 
Jedes dieser Flnchboole link Manns fiir 
eine Kohle-nimm von 55000 Tonnen 
nno braucht nur eine Beninnnnng oon 

vier Seele-Mein während ein Eniornec 
von gleicher Größe eine viermal io 
große Beioynng nöibig bot. Die Penn- 
sylvania-Bahn wird, wie ez beißt, eine 
ganze Floiille solcher Flachocole iiir Den 

ilolilenlronsport im Küstenliondel in 
Dienst stellen, nin von den Beiisern 
der KohlenSchooner unabhängig Zu 
lein. Diese Lehre zog oie Bolzngeiells 
ichafl aus den Verhältnissen im Winter 
1899 ans l900, als die Preise fiir 
Kohlenbefördernng von Philadelpliin 
nach Neu-England auf vie ndnoeme 
hohe- von 82.25 siiegeu. Damals 
mußte man den Schifiseigentlzüenerm 
die die günstige Gelegenheit wahrnahs 
men, die hohen Preise bezahlen, und 
viei Geld wurde von den Konipognien 
qnf Kontrailiiefetnngen zugesesL Nur 
die Reooing Cotiivaim, die ilire eigenen 

Flucht-note mit Schleopoampietn besaß, 
erlitt keine Verluste. 

Die anderen großen Kotlenoolinm 
und Kohlenkonwagnien wollen nun 

auch Flachbooie mit Schleppoamnfern 
in Dienst stellen· Die Statius Goal 
Company delikt schon eine Floiille von 
45 Its-Olivenan fünf ieeeiichligen 
Schlepplouetn. Die Philodelplziaer 
Schiffsbeiiper aber :ielien die Zeit 
heronnshen. in welcher Kohlen-Schop- 
ner im Küstentranspoel sn den gemie- 
nen Dingen zählen nnd in oer ihnen 
der Kohkniäüstentmngvort durch sie 
Konkurrenz verloren gegangen ist« 

fKatmrienvdgel ulHLedenss 
retten Der Wettfülsker Von-ers HI- 
New York wurde un einem Morgen um 

3 Uhr durch Das laute nnd Ichtillc Ein- 
gen seiner beiden, in ihren sikjsixm iu- 
Wohuzimmet befindlichen Kett-knien- 
vdgel aus Dein Schikka geknickt Und be- 
merlte, daß daz sketletgefchoiz Ves- von 

ihm bewohnten Fuchwntlmuseg in 
Flammen stand. Pein-Ae komm next-; 
rechtzeitig sich. Mne Frau und sein M» 
Monate attes Sind Und dir Eies-Im ge-« 
litvetten Reiter i« Eittzktlyeit bringet-; 
Das Feuer vertikiaihze emeu Mund-U- 
kchudm von Zwist 

Veumszfl ist der Millio- 
når und Ruf-zahm Wiltiam Damm 
in Mouu119um« Jll. Der 73 Jud-w 
site Mann kaum neulich in Folge des 
Dmchgehens feines Gewannez getödtet 
Er war Oaispieigxmhümer on Aktien 
der Monmouth Mai-m and Marm- 
immriag Same-Ist hem- Pxoriaxs 

WITH « FUFJIYIFFLHMFLMQ »qepquz, 
isgk WILL-Mk ASSM- xpn ZEIT- 

MÆ ·W stutzt-. 
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! si- tes stets-gen des ice-»re- 
; Wein- 
erzählt die «Strni;bur9er PEW sol- 
"qer:de hübsche Geschichte. Sipen da in 
einein Gebirgsorte des llntereliosi nach 
des Talges mühevoller Arbeit zwei ehr- 
same Gevutterölenie, ehemalige stan- 

E"zttlische Krieger, hinter dein »Na-ein« 
Die gegenwärtigen chinesischen Witten 

J und Greuel gaben natürlich den Krieg-- 
sdeteranen den Stoff, um alte Erinne- 
,rnngen aus dein srnnzöiischsenglischen 
i Feldzug unter General Cor.isin-:Uiontari- 
E.bon später Palituo benannt, wieder 
anfiniriichem Da erzählte man iich Iwie man unter dem Sonneiiziriel in 
China dnrrhtinn wie ein etwas ange- 
2heiterter höherer Oiiizier in der großen 
i Trommel des-«- 57. Jnfunterieilllegimentd 
zdnrchans ein-—Hnibbad nehmen wollte. 
Lautlos horchten die anwesenden Gäste 
Zden ehemaligen Margsdhnen zu, wie 
jeder bei der Erstiirtnung des Sommer- 

Beginnes in Peling betheitigt gewesene 
nnn außer der Vorinerlung zur De- 

Florirnng 3 Franc-J ikxtrnldhnnng er- 
ZlhieL Geld, Porzellaniachen und losis 
hrre ceidengemänder habe man nach 
E Lnsi aus den Gemächern der laiierlichen 
Rennen sortichleijen diirsen und umsonst 
Zheimgeichictt oder verlor-it ,,To dhtlte 
iJhr noch emol niitmuche, wann Jht iei 
.so utti Kracher wäref unterbrach ans 
Zeinmul ein junger Bursche die beiden 
; Kriegsheldem .Allewiij,« war die Inl- 
imort des einen. während der andere sich 
-iiber die Titnlatur »Wucher« argerle 
nun vorschlug. um einen Liter extra- 
seinen Neuen wolle er beweisen, ob er 
ein Kracher sei oder nicht. Nichts- 
uhnend. doch uns Neugierde, ging man 
die Wette ein nnd alles begab sich aus 
Wunsch de-: ehemaligen Soldaten in 
den Hof der"Wirthschast. Fünf Minn- 
ten später lonnte man bei der herein- 
brechenden Dämmerung den Alten boch 
oben nui dein Dnchgiebel eine Turn- 
übung nicrchen sehen. Alle dochachtung 
vor solcher Leistung, die aber nicht zur 
Nachahmung empfohlen wird. 

Der Pflug is hohen Not-den« 
In Betrejf der Möglichteit« in Alaska 

»Arie«-an nnd Viehzucht zn betreiben, 
hat sich Professor Georgeiam Spezial- 
ngent des AckerdnnsDevartemetttg, unter 
dessen Leitung die Verfnchtzstotian dei 
Sitta, Alagia, sieht, günstig ausge-; 
sprachen. Professor Georgeion wurde- 

-icn Mai 1898 beauftragt, die Boden- 
verdaltniiie des liiiftenfirichess zn unter- 
suchen, Verisschsitationen an geeigneten 

sPlapen einzurichten nnd durch Experi-« 
mente festzustellen, welche Gemiiies nnd 

» Getreideiorten in jener Gegend gedeihen 
’n1itrden. lieber das Cegebniß feiner 
landrvirtttschnitiicken Experimente theilt 
er Folgendes Init: 
s «Wir balde-I ietzt tei Kenai auf der 
Halbinsel sent-i im Goal Jniet eine 
F iandwirtttichoitiihe Refervgtion im Urns 
fange von 322 Adern eingerichtet den 
sdeen zum Theil ausgeredet und mit 
Erfolg Getreide get-unt Es unterliegt Iteineni Zweifel, daß Getreide fast in 
i jedem Theile von slaeia zur Reife ge- 

ihren-ist werden taan Im Jahre 1900 
habe ich in verschiedenen Plänen irn 
Innern nordwärts bis Cagle City am 

Läusen Geiste. dafer, Naggen und 
« eizen in vollständiger Reife gefedert- 
EMit einer einzigen Ausnahme waren 
dieie Bedenetzeugniife von Saattora, 
i das zufällig quågeitrezit war nnd wild 

heranwachs. Wenn nun Getreide ohne 
Bodentultnr was-it und zur Neiie ge- 
langt, ist wohl anzunehmen, daß es im 
Ackertiau noch beiiet gedeihen wird. Jch 
hat-e auf der Berinchsftation bei Sitta 
auch Itachs gezogen, der einen Wuchs 
von mehr ais drei Fuß Höhe erlangte. 
Samen reiste und eine vorzügliche 
Fisches-net gab. In der Künengegend 
von Alaska läßt sich Flachs mit Erfolg 
ausartet-. 

,- 

httntar bei der Valiszllhsi 
luIIg Ueber allerlei Ireiwillige nnd 
unfreiwilliae Scherze, vie bei vee jüng-! 
fien Boligzeihlung In Berlin vaeIoIIIen, T 

berichtet ein dortiges Blatt. EIII Mann 
hatte In deI Niibtil «Inmilienitand« 
rie Worte .veIl)eitaliIet, verwitiwei,( 
geichieven« ittmmtlich unterstrichen 
Auf die Verwunderung des Zählen 
ekllllete er: »Das Ift doch ganz richtqu 
eine Frau hatte ich-von der bin Ich 
geschieden; Lie zweite Iii Init vor ein 
paar Jahren geflokllett,nnd nun versuche 
Ich es eben mit der atIttenf Ein Balet 
schrieb auf die Züvllatte ieines taani 
einjährigen Evcaßlinas unter der 

ssinthi Muttersprache lot- deutsch 
lIollIIItdiich, iIIeIIIclI II. i. w.): .IioclI 
nicht In erkennen was IiIt eine Mut- 
tersprache!« Ein Miethee hattesich iII 
der IstIIlIt zum l. Dezember heimlich 
aus vem Staube gemacht, und der Ver- 
walter des Hallies, der gleichzeitig Zah- 
ler war, bemerkte daher auf der Zahlen 
iattez .an)ete Angaben IIiIiIt möglich, 
da der Beteeiienoe leIt gestern Nacht 
verriiIIt iftP 

Autodaier. Durch eine kürzlich 
vom Stadtmm In Milwautee passlrte 
Resolution wurde beschlossen in den 
Gewölk-en In der Ofsiee des Staatens-IS 
die mit alte-II vergilbten Deinmemen 
sieerfiiltt waren Ram- Iu schaffen - 

Das Konnte für Rathhaus-AlIgeleIIe-Isl 
·ten lachte dar-Ini, zusammen Init dem I 

tadtclcrk. aus den Gewälben die alten « 

Datum-nie an deren Aufbewahrung« 
IIIin mehr lag, hervor. Ueber heim 

Pfand Papier wurde sent-I SchIebIarIeII 
Ideen-ad per Faheitnht iII den Stelle-. 
set-ert. Ja dem der gelegen-II tief 
esse wurden date-e diese Datums-me 
M M die Glnmulcheu Hiemite 

mußten, niexssfs das Gesetz 
W oswsc MS VII 

« Æsiipes ver- 
siedet var PJII Beil-cea- 
teil-meetqu reisen-dem 
I- 

s — .- 
« « 

« 

stossweise irr des set-te- 
Wir lesen in der »St. Peterttburgrr 

Zeitung«: Ueber Schüleraberglaulzen 
macht ngcniti in der zu Ware-nein er- 

scheinenden «Nedelja« einige bemerlengs 
Ierthe Angaben : »Bei uns,« so schreibt 
er. »in den mittleren und niederen 
Lehranstalten sind die Schüler iiders 

Sagt, daß das gelernte Pensnm dem 
ediichtnih entschwindet, falls das Buch 

aufgeschlagen bleibt. Gut soll es sein« 
das anfgesehlagene Buch unter das 
Kopskiisen zu legen, da sich dann alles 
Gelernte besser eint-ragt Um die 
Strenge des Lehrers zu mildern und 
seine Urtheile günstiger ausfallen zu 
lassen, gibt rnan ilnn eine neue Feder, 
schüttet Salz unter seinen Stuhl oder 
spricht stir slch ein ,Vaternnser.« Um 
in der Stunde nicht ausgerastet in wer- 
den, suchen die Schiller in dem Holz der 
Vani, auf der sie siken, nach einer 
Astslelle, stecken eine Stecknadel hinein 
nnd sprechen, indem sie die Nadel fest- 
halten: ,Gedenle, o Verr, des Königs 
David nnd all« seiner NildeZ Um vors 
her zu ersahren, was siir Fragen sie im 
Cxamen ziehen werden, machen sie sich 
Papierzettelcheu und steilen sie zur Nacht 
der's Deiligenbild. Am Morgen wird 
einer der Zettel nrngewendet und diesem 
soll dann die Frage entsprechen. Ein 
anderer Msdjis ist folgender: Beim 
Schlafengehen legt der Schüler ein 
Kästchen, das eine Spinne enthält. 
nnter’s Korfllssen, nnd hofft nnn, daß 
ihm im Traum der Zettel erscheinen 

s werde, den er im Cxamen ziehen wird, 
nnd daß ani diese Weise überhaupt alle 

s Details der Prüfung und ihrer Resul- 
1tate in Erfahrung zu dringen seien. 
Beim Crit-schen muß die Spinne frei- 
gelassen werden, denn sie ist durch das 
Hervarbringen des Traumes sehr er- 

schöpft und bedarf dxr Ruhe. Thnt 
man das nicht, so geschieht irgend etwa-«- 
Unanaenehme5, sei es nun ein schlechtes 
Urtheil oder eine Strafe. Auf dein 
Wege von feinem Plas bis zum Tilch, 
an welchem die Cxaininatoren iiyen 
soll der Schüler drei Mal das Vater-l 
unfer her-sagen , gelingt iliin dieses, iol 
wird er gnt besteuert gelingt rg ihm 
nicht to lft Gefahr ini Verzuge. Die-l Verlegung in die nächste Klasse lann in 
der Neujalirenncht voroiisgefchaut wer- 
den. Jin Finstern wird vorn Hofe ein 
Arm voll Volzlcheite genommen, in s 
Zimmer getragen und dort die Zahlt 
der Schelle gezählt Jst die Z«lil einel 
gerade, so wird der Knabe versetzt, it 

iie ungerade, so bleibt er in der Klasse 
zurück. Uin Mitternacht, wenn die 
Uhren 12 tililagen soll nian auf eint 
Stückchen Papier feine Wilnfche in Beil 
treff der Verlegung niederlchreilwrn 
zum Beispiel: ,Jch mochte in die vierte 
Klasse übergeftltirt werden nnd dag; 
Papier will-read der Schläge der Uhr 
herunterfchlucleih llni gute Note-i zu 
erhalten, wird der Propbet Noum an- 

gefleht. Jn Woronellj, wo die Gebeine 
des Heiligen Mitrofan ruhen, niMen 
lich die Schiller Stückchen von der 

s Watte In verschaffen, in welche dieselbe 
eingehtiltt lind, und fteaen sie lich in's 
Daar oder in die Ohren und glaube 
dann dein Unterricht heiter folgen zu 
können; wird das Waltenliclchen unter 
die Zunge gesteckt, fo fallen die Antwor- 
ten beifer ans; während des Crauienå 

l iin rechten Ver-net gehalten, verhitft e- 
« 

einer bequemen Frage, nnd im 
verhalter aufbewahrt fordert es die ltchrifllichen Arbeitern « Den-Stein 

Maria« deinerlt zu oiefen Mitlheiluni 
;Ien, daß ein derartiger Aderglaube lei- 

ilder nicht blos in Gouvernement-Wore- luestl verbreite iet. 

Die heisses-Its üitesiieher Dtkckr. 
Jedem, der Gelegenheit hat, tells zn 

leben. fällt bie Gleichmäßigleit nnd 
Schönheit chineiiicher Trncle qui· —- 

lDie Chinelen üben heute noch, wie vor 
ist-V Jahren, den Holztaieldrttck. Mo- 
terial iii ein hattet-, seintitrniges Holz 
welches zn Matten von etwa I ) Milii 
tneter Dicke verirrbeitet wird. Eine vie- 
ler sauber gegliitteten Platten erhält 
der Abichreiber des Wertes, welcher iie 
durch Linien qnadrirt; jedes thdrat 
iit zu- Zinsnnlnneeines Schriitcharoiterg 
bestimmt. Der Holzschneider ichneicet 
die Linien erhaben ans nnd macht von 
bet Platte to viele Abzüge mit rather 
Farbe, als der Umfang des Wertes 
varoussichtlich erfordert. Jn diess- 
nnanrirten Blätter ichreibt der Abschrei- 
ber die Schriftzeichen rnit ichwnrzer 
Tasche, worauf iie zum Dolzichneiner 
zurückgehen. Tieier kesireirbt nnn die 
sum Schnitt bestimmte Holzplatte mit 
Kleister, legt das Blatt mit der beicheiei 
benen Fische darauf und brilckt es mit 
der band teil an den dolzbloel an, bis 
es überall hattet. Nach dein Irr-einen 
läßt lieb du) Papier abreiben; die 
Schrift erscheint nni der Platte, wird 
erhaben aussprichnittetn nnd die Ptatt 
mindert zum Drucker. ver mit einem ist 
Tasche getanctitett Piniel bartibeciiihrt 
und das dnrani gelegte Blatt rnit einer 
Streite leicht an die Schriftzeichen an 

bititt Obgleich die Chineien lebt wol-I 
spie Methode der vewegtichen Typen 
»tenaen, betten sie doch an ibrem Ver- 
fahren teil, weiches billig iit und 
sinnnieripnrniß gestattet, weil die Tone-I 
nicht Buchstaben, sondern Worte ans- 
drücken. 

.- —., www 

Bergeiienx wurden ttini 
Inseln des Philippinethtrchivets 
Ieitn Abschlicß beS Psctiek Friedens- 
vertrageö in: Jahre ist-T Ein in Ani- 
1itbt genisnxnjxvtcz Abtomnten mit Eis-t- 
Iien dein letztgenannten Lande sitt 
biete instit Jnietn flink 000 zu tat-ten, 
ist- nnn ninlig « Un Präsidenten 
Wliintttt dein unbesiennte Oben-rit- 

ist«- nennst — 

«««««« 

-.— 
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i Teuern-bete und Lea-erbeten- 
J singe-. 

Die Eghbter trugen während der 
Trauereit gelbe nnd die Ilethiopier 
graue arbe. Zu Rom und Sparta 
war die Tracht der Männer schwarz 
und die der Frauen weiß. welche leh- 
tere auch in Caslilien bis zu Ende des 
15. Jahrhunderts beibehalten wurde. 
Jn China und Siam ist die Trauer- 
iarbe auch weiß. Ja der Türkei trägt 
man blau oder dililett und saft in ganz 
Euran und dem größten Theil dou 
Isnerila schwarz. « 

.- Diese Verschiedenheit der Farben ist 
suicht blas das Resultat der Willkür 
! und Laune, sondern jedes Land verbin- 
det eine besondere Uriache mit der Farbe, 
die es zuns sprechenden Zeugen feiner 

.fchnlerzhaiten Gefühle bei dem Verluste 
eines Verwandten u. f. w. lich erwählte. 

HSo sahen die Einen in Geld das fal- 
Elende Laub und die Verwellung des 
Fliörpersx die Anderen in Blau ein 
FBilduiß der höheren Regionem in welche 
jdie Seelen der Frommen und Gerechten 
ieingeiiihrt werden idlleu. Das Grau 
Terinnert diese an Staub, aus dem der 
HMenlch erschaffen worden ist, und zu 
Idem er wieder zurüalehren muß. Das 
? Violelte bezeichnet beiAnderen die Hoff- 
qung nnd die Trauer; das Weiß der 
iChineiem welche die Seelen der Verstor- 
benen in Schuygeister der Lebenden 
verwandelt glauuen, ist ein Zeichen der 

tlieinheit und Unflerblichleii. Bei den 
Frauen Griechenlands und Rom-J war 
es das Zeichen der Verzweiflung, sowie 
bei den Männern das Schwarz ein 
Sinnbild ihres Glaubens, des hinab- 
fteigens in die ewige Nacht war. 

Der Anblick jeglicher Farben tann 
eine traurige Erinnerung erregen, wenn 
man sie damit zu verbinden gewohnt 
ist, alter das Schwarz scheint ein ge- 
wisses Privilegium zu haben. Schwarz 
ift die Trauer selbst, der Mangel alles 
Lichtes. 

Tlc Alskgcnlclllock Ichnlllcn Ilcy sum 
Zeichen ibrer Trauer die Haare ab. 
Derselbe Gebrauch fand bei den Grie- 
chen itali. Die erste Handlung der lind- 
lichen Liebe crests nach seiner Riicktehr 
zu Argos war, iich auf deni Grabe 
Agamemnong die Haare abzuschneiden. 
Die Römer ließen während der Trauer- 
zeit ihr Haupt- und Barlhaar wachien. 

Die Verschiedenheit dieier Trauerlie- 
zeuguunen beweist, daß jede Nation 
ihren Schmerz durch ein den Gewohn- 
heiten gerade entgegenaeiestes Betra- 
gen zu veriinnlichen suchte- 

Bei den Jstaeliten waren folgende 
Trauerbezeuaungen iiblich: Sie zer- 
riiien iich ilire Kleider von oben bis 
unten nnd erschienen in Sack nnd 

Aiche, gingen barfuß, ließen iich ihr 
Haar, ihren Bart und ihre Nagel wach- 
sen. Einige dieierlijebrauche haben lich, 
nur etwas gemildert, bis aus den heu- 
tigen Tag erhalten. Jth machen iie 
nur einen Schnitt in den obersten Theil 
des Kleides-, ungefähr in ·der Lange 
einer Hand, sitzen die ersten iieben Tage 
entweder aui dein bloßen Boden oder 

auf eine-n Kiiseu und laiien 30 Tage 
weder Bart noch Haar ichneiden. Die 
Dauer der Trauerzeit ist nach der Ver- 
wandtichast verschieden. Fiir Eltern 
zum Beispiel dauert die Trauer ein 

zJahr. für andere Verwandte 30 Tage 
slansU Söhne verrichten taalich ein 
ganzes Jahr hindurch ein eigenes Ge- 
bet Madiich genannt) iiir die Seelen 
der verstorbenen Eltern. · 

Bei den Römern dauerte die Trauer 
sehn Monate lang. Während dieier Zeit 
durfte eine Wittwe lich nicht verhei- 
rathen. Ein unter drei Jahren verstor- 
beneö Kind wurde nicht betrauert; aber 
von diesem Alter an bis zum zehnten 
Jahre währte die Trauer la viele Ma- 
nate, als das Kind Jahre lang gelebt 
hatte. Manchmal wurde die Trauerzeit 
durch ein Staatedetret abgeliirzt, nach 
der Schlacht bei Canna wurde iie aus 
30 Tage festgesetzt Bei manchen Natio- 
nen Europas war die Trauerzeit noch 
langer als bei den Juden und Sid- 
inern. Zu Frankreich mußte die Frau 
den Mann 13 Monate lang, aber der 
Mann die Frau nur durch sechs Monate 
betrauern. Frither war die Trauer der 
Wittwe noch langer. Die alten Ger- 
manen waren in dieser Hinsicht ein 
weni ungalani. denn iie beweinlen 
ihre attinnen'n«le, von deneii"lie aber 
ihrerseits verlangten, beweint zu wer- 
den. Sie degnitgten lich damit, tie nie- 
mals zu vergessen. « 

u 

Mettwtirdiges Wieder- 
felpem Ein Sohn des Nentnets 
Gram-e in Triu, Rheinpeovinz der 
den oiloiiatiichen Feldgng alet Feeiwili 
tiger mitmacht, betrat nnlilngft in der 
chineiiichen Stadt Tientiin einen Laden- 
nm eine Anlichtspoftlarte zu laufen. 
»Sind Sie nicht ein seine-f fragte 
der Kommis, der Grovpe an dem 
Jdioni ieinee Deimath etlannt hatte. 
Und da stellte es sich denn betont-, daii 
der Handlunggaeliilie ebenfalls ein 
Ttietee war. Beide hatten das Trietee 
Realgymnasium gleichzeitig deinctst nnd 
fanden lich jem, nach iait einem Jahr- 
zehnt, im desoviten Osten zusammen. 

Das größte Stuhldcntons 
Schwimindoet, das ans der Erde 
Zu verzeichnen ist, befindet iich gegen- 
wärtig in Spareow Painp Mid» im 
Bat-. Das Dvet etliölt eine Länge von 
525 Fuß nnd eine Breite von 100 an 
und toll Schiffe von 28 nnd fogae B( 

Fuß Tieiganq dorten iönnen. Es iil 
ftir Algiees, La» bestimmt, kann voi 
dort abec bei Bedarf leicht nach1 Kel 
Weil.Potto Mira oder Bavanna ge 
lchleppt nnd dort verwendet werden« 
weites alle zu seinem Betrieb ndtlzigei 
Maschinen in einem Ilielenlöwee nii 
iitliittth 

»po- 

Fäusten 
»Ein- wmeude stimme-s 

m m sinkt müg nimm Buches 
Aha spie 

gefchechtltcheö Vermögen 
verloren wird nnd wie u 

wie hergekommen 
werden Imm- Cks sitt gut u- unhedmckum Um- 
ichlqa neu-am gegen Mahnung von 25 m Buts- 
Isekfm für Pom- unsan 

Wir neben ist-man m der wie du- even-Mu- 
Iad hmkm Innen: and Btafettleibem Geschlechts- 
fchasöche nnd Umstande-m nächtliche Umstanan 
Anmut-« (j--Ii(-kkhm7s. meist. strick-um small 
und kam-enn-f Wkk baden Tausende zu Haufe Punkt 
sue Muse imks pmm behenden- echkeld Ia cas- 
1156. Zeiss-d e tonfuimnsa mi. Idnsilklz 

Ur. W. kl. sAUNUEIs sc co» 
(.’IUCAGO. ll«l-1d·Ul-N’. 

Florida. 
Eise verwaist-h durchgehen- 

de Banns-rasen s Linie 
zwischen St. Loui- 

si. Jurist-vis- 
Veatnnend am Rsten November wird die 

Florida sit Line,« bestehend ans dei- L., E- 
it St. L. Bahn. St. Lom- bis Loutsoille, 
dei- Soiitbmi Bahn in Kentucky, konisville 
bis Lerington, Qneen sk- Cresseent Rome, 
ketingioii bis Chatianooga, Soiiiheru 
Bann· tkbaitanooga bis Jeiup nnd Plaiiit 
System Jefnp bis «’(ack5onvilli, Florida, die 
große durchgehende Schlofivogenåstoute nach 
Florida inaiigukikeit. Durchgehende cchlafc 
woge- werden Si. Lonis tägiich nin b:15 
Abends verlassen. paiiiren Lonionille 7:00 
Menge-no, Lerington UUW Vonnitia S, et- 
ieichen Chaitanooga nin 5 :50 Nachmittags. 
Ailaiiia um 10:25 Abends nnd Jackfonoille 
Mle ani wetten Morgen Zwischenanfents 
halt ist gestattet. Tiefe rktoiite ist dntch gro- 
ße Sindte nnd interessante iiyegenden nnd 
wiid operikt über vorzügliche nnd giit etad- 
tiiie Eisenbahn-inten. Die Fahnen sind 
schnell nnd mögtichst b:queintich. 

Außer obiger Fabizett, wobei man St. 
Ls nid Abends verläßt, gebt ein Zug von 
St Louio ab um Ums Morgens-, erreicht 
Jatfjonoille ain nächsten Tage Abends um 
10:«0 wobei man iiiir eine Nacht unterwegs 
ist wiicheu St. Lonio nnd Jacksonville 

sieie Linie befördert mich Passagiere für 
eini- Floridatesie über Aibeoille, N. (5,., dem 

T qtößten amerikaiiijcheii ittesioii trotzt-end des 
!ganxen Hin-ten ! Uni Ckorteiooiidein wird gebeten nnd Jn- 
«i«omiiitionen weiden pro-not gegeben. R- 
A. Catiipbell, n«en’l. Passe-ge Rai-ni, St. 

Dienst-. Mo. « 

Dies iist ebenfalls die beste Linie ii ich Punk- 
ten in Kentucky. Tennessee, Georgia nnd 
Ko d- nnd Süd:(.5aeotina 

Seht nach 

Küster G Schwicgcr 
scn No beste FUka jeder 
Alt f lich unt- quauchctt ..... 

Tsrische Isutst und Geflügec ; 
l 

r Anfvetklame Bedienung! 

le f: ste Straße Grund Island, Neb. 

Ausgezcichneteö Form-, Obst-- 
Weide- nnd Missetat-Land 

Ost Land tm Südwdkivzissoctk Ist Nord-ill- 
Ikkqnlss, längs ver sei-» List-, Ist du ar- se- 
sea sucqstme fczt LAIJDMZHEFL Ohio nah 
Dieb«-acht la der zip-eu- Hscr rom- basielchhcls 
user Ist-mithi- chlz peotuztrh E- siedk hier 
Million-u Us- Mcts hist-« Dis-du Why 
Ieicht des Luft-it schärfer-. Es vate- des-- 
Ums-Oes- Isd Qualm-I meh- IWII sw 
toten ils la Kind cis-m Neu-re Ver-. Nun-. 

Utic- käasekeits W Ins ves- 

gsthh III-essen Ist du«-I soc-du« 
P. LILDCAIH St. Kost-, M. 

Fdesne überm-den hohe 
Fahrprrife auf den Zügen der 

»Bist-l Plato-« Gifenlmhw 
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MMWMMkkmö uswme »Was-»Als 
sein Wechfttn der Bahn-nagen nach sicw 

York ubek du: 

Lackawmma Eisenbahn 
; DOUOICHUMIO SOIOHWAIUI noch 
» New York über di e Des Jst-re Mit-sinds 
I DurMahemu Qchlaswcsm nach 

; B Buomm Tiber die 

W WkstShoye a Fuchs-arg Eisenbahn 
Näh zw» IIIwa Jes-i.«.«;s.·»."e::«ssc:; 

sc G- Z a jxhbsms ,F:9o. Helft-sann 
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